Firma: Flinke Finger

Ziele und Aufgaben der Firma Flinke Finger im Rahmen der Wahlpflichtangebote:

In der heutigen Zeit ist der Ruf nach frühzeitiger beruflicher Orientierung für Schülerinnen und Schüler enorm wichtig geworden, insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Förderbedarf. 

Die Gefahr des Scheiterns beim Übergang in das Berufsleben kann für Schülerinnen und Schüler sehr groß sein. Zunehmende Motivationsprobleme und sprachliche Schwierigkeiten gepaart mit Zukunftsängsten bzw. erkannter Perspektivlosigkeit erschwert die Situation der Jugendlichen an unserer Schule. 

Das Instrument der Schülerfirmenarbeit stellt einen wesentlichen Bestandteil der Berufsvorbereitung und Berufseingliederung dar.

Ziele der Firma Flinke Finger sind:

· Hilfe zur effektiven Vorbereitung auf das Berufs- und Arbeitsleben 

· Öffnung der Schule und Vermittlung neuer Impulse z. B. durch die Einbeziehung  außerschulischer Partner

· Stärkung des Selbstwertgefühls der Schülerinnen und Schüler

· Stärkung der Anstrengungsbereitschaft und der Motivation

· Heranführung an Basisqualifikationen und Arbeitstugenden wie Pünktlichkeit, Genauigkeit, Flexibilität, Ordnung, Teamfähigkeit  etc.

· Verbesserte Chancen auf dem Arbeitsmarkt 

· Heranführen an Arbeitsprozesse im vertrauten Rahmen der Schule ohne massiven „Gewinndruck“

· Öffnung von eher männlichen dominierten Arbeitsbereichen für Mädchen

Das Simulieren von Arbeitsabläufen im Rahmen einer Schülerfirma ist demzufolge ein wichtiger Baustein in der Berufsorientierung. Die Schülerinnen und Schüler haben so die Möglichkeit, Arbeitsabläufe kennen zu lernen und gemeinsam Arbeitsprozesse mit zu gestalten.  

Das Ziel dieser Schülerfirma ist es, den Schülerinnen und Schülern einfache Verwaltungstätigkeiten und das Organisieren am Arbeitsplatz  näher zu bringen, konkrete Arbeitsprozesse kennen zu lernen und Selbstsicherheit zu gewinnen.  Wichtig zu erwähnen ist, das bei dieser Schülerfirma nicht die Tätigkeiten als solche im Vordergrund stehen, sondern das gezielte Organisieren jener Tätigkeiten.  Dies wird durch folgende Aufgaben gewährleistet!

Aufgaben der Firma Flinke Finger sind:

· Arbeitsaufträge annehmen und bearbeiten

· das Schreiben von Rechnungen für geleistete Arbeiten

· das Organisieren reibungsloser Arbeitsabläufe (Herstellung und Verwaltung firmeneigener Stempelkarten, Auseinandersetzung mit Arbeitsverträgen usw.)

· das Erstellen firmeneigener Lohnabrechnungen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

· freundlicher Umgang mit Kunden 

· Organisation des Arbeitsplatzes (Materialbeschaffung, Ordnung und Sorgfalt im Umgang firmeneigener Werkzeuge und Materialien)

· gezielter Umgang mit Staubsaugern und Putzutensilien zur effektiven Innenreinigung eines PKW´s (Organisation am Arbeitsplatz)

· das Reparieren von Fahrrädern (Löcher flicken; Licht kontrollieren ggf. reparieren; Bremsen überprüfen ggf. reparieren; Antrieb des Fahrrades prüfen ggf. reparieren; Lenkung und Achsen überprüfen ggf. reparieren)

· Fahrräder putzen und auf Verkehrssicherheit überprüfen

· Organisation und Verwaltung eines Lagers (Materialraum)

· Bestellung neuer Materialien (Organisation)


Die Einnahmen für die Innenreinigung eines PKW betragen 4 Euro bzw. 5 Euro - je nach Verschmutzung des Fahrzeugs. Die Kosten für kleinere Reparaturen am Fahrrad liegen – je nach Aufwand – zwischen 1 Euro und 5 Euro. 

Kunden der Firma Flinke Finger sind zum einen Lehrerinnen und Lehrer der Kurt-Schwitters-Schule sowie zum andern Lehrerinnen und Lehrer der Nachbarschulen und Bedienstete eines in der Nähe liegenden Krankenhauses.

Der erzielten Einnahmen haben den schönen „Nebeneffekt“, dass die Schülerinnen und Schüler für ihre Arbeit entlohnt werden. Die Höhe des Lohns ist abhängig von der Auftragslage der Schülerfirma. 

Bei der Bezahlung der Schülerinnen und Schüler lassen sich darüber hinaus wichtige Bereiche wie Lohnsteuer und Sozialabgaben im „Unterricht“ gezielt aufgreifen und vertiefen. 

In dieser Firma Flinke Finger muss jede Schülerin und jeder Schüler „Steuern“ zahlen, die wiederum der nächsten Gruppe zugute kommen werden. 

Jedes Schulhalbjahr haben alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, im Rahmen der Wahlpflichtangebote ihr persönliches Wunschangebot zu wählen.
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